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Betrifft

Vergabe- und Entgeltordnung fiir die Nutzung von Raumen in Schulgebduden der Stadt Minster
durch Dritte
Haushaltskonsolidierungsprogramm (Vorlage 1065/2005) 50

Beratungsfolge

21.02.2006 Ausschuss fur Schule und Weiterbildung Vorberatung
22.03.2006 Ausschuss fur Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften Vorberatung
29.03.2006 Hauptausschuss Vorberatung
05.04.2006 Rat Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Sachentscheidung:

Die in der Anlage 1 beigefiigte Anderung der ,Vergabe- und Entgeltordnung fur die Nutzung von
Schulgebauden der Stadt Minster durch Dritte* wird mit Wirkung vom 01.08.2006 beschlossen.

Kosten/Folgekosten
Es entstehen keine Kosten und / oder Folgekosten.
Begriindung:

Die Stadt Minster stellt Dritten (z.B. Blrgern, Vereinen etc.) Schulrdume einschlieRlich deren Aus-
stattung fur die Durchfihrung von aul3erschulischen Veranstaltungen, Versammlungen, Schu-
lungs- und Ubungsabenden zur Verfiigung, sofern offentliche Belange nicht beeintrachtigt werden
und die betrieblichen Verhaltnisse es zulassen.

Grundlage ist die ,Vergabe- und Entgeltordnung fiir die Benutzung von Radumen in Schulgebauden
der Stadt Minster” (Beschluss des Rates am 20.12.1995, zuletzt geéndert durch Beschluss des
Rates vom 24.03.2005).

Sie bezieht sich ausschliel3lich auf die Mithutzung von Schulrdumen. Die dauerhaft alleinige Nut-
zung von Raumen wird durch Vertrage geregelt.

Die Vergabe der Turn- und Sporthallen sowie der Sportaul3enanlagen an Schulen ist von dieser
Entscheidung nicht betroffen. Sie erfolgt weiter nach den "Allgemeinen Bedingungen fir die Nut-
zung der stadtischen Sportanlagen mit Ausnahme der stadtischen Hallen- und Freibader (Allge-
meine Nutzungsbedingungen)". Dort sind auch die Entgelttarife geregelt.
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Fur den Bereich der Schulraumvermietung werden im Rahmen der Konsolidierung erhthte Ein-
nahmen vorgeschlagen (vergleiche Vorlagen-Nr.: V/1065/2005, Vorschlag Nr. 50). Diese Einnah-
meerhohungen sollen 40.000 € pro Jahr betragen und kénnen nur durch eine Anderung der Ver-
gabe- und Entgeltordnung fiir die Nutzung von Raumen in Schulgebauden der Stadt Minster” er-
zielt werden.

Diese Anderung hat zur Folge, dass die Raumbereitstellung fiir eine groRe Anzahl bislang kosten-
freier Veranstaltungen zukuinftig kostenpflichtig wird.

Dies betrifft unter anderem Ubungsabende, Theaterproben, Kurse, Lehrgange, Mitgliederver-
sammlungen, religibse und kulturelle Veranstaltungen, die von Vereinen, Initiativen, Blrgern
durchgefiihrt werden.

Erlauterung zu den redaktionellen und inhaltlichen Veranderungen im Einzelnen:

Stadtische Amter konnen wie bisher Raumlichkeiten kostenfrei nutzen. Da zur Zeit keine interne
Dienstleistungsverrechnung geplant ist, erlbrigt sich eine separate Ausnahmeregelung bzgl. der
Gebiihr fur stadtische Einrichtungen und Amter. Zur Klarstellung wird deshalb die Vergabe- und
Entgeltordnung auf die Nutzung Dritter beschrankt. Die in Einzelfallen anfallenden Entgelte nach
Ziffer 2.3 ,Besonderes Entgelt fir die Nutzung von Geréaten und Fachraumausstattungen” werden
den stadtischen Amtern in analoger Anwendung dieser Vorschrift berechnet.

Ziffer 1.1

Eingefligt wurde:

- ,Wahrend der gesetzlichen Schulferien und an beweglichen Ferientagen ist eine Raumbereit-
stellung nicht moglich.”
Raumlichkeiten wurden in den Ferien auf Grund der Urlaubs- und Vertretungszeiten der Haus-
meister, Bau- und Sanierungsmafinahmen und von Reinigungsarbeiten nicht zur Verfigung ge-
stellt.
Veranstaltungen im Rahmen der Offenen Ganztagsschule bleiben davon unberihrt.

- ,Die Bereitstellung von stadtischen Sportanlagen (Gymnastikhallen, Turnhallen, Sporthallen,
Sportaul3enanlagen sowie Hallen- und Freibadern) erfolgt tber das Sportamt der Stadt Mins-
ter.”

Ziffer 2.1.1

Die HOhe des Entgelts pro Stunde wird nicht ver&ndert. Das Entgelt bemisst sich nach den Auf-
wendungen, die mit der Bereitstellung verbunden sind (u.a. Energie, Instandhaltung, Reinigung,
Abschreibungen). Im Vergleich zu anderen Kommunen ist der in Mlnster geforderte Beitragssatz
im oberen Bereich anzuordnen.

Durch den Umzug des Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums wurden die Angaben fir die Aula aktuali-
siert (Anderung der gm-Angabe und der Kosten fiir die Bereitstellung der Aula).

Die Anderung der Verordnung sieht keine Reduzierung des zu zahlenden Nutzungsentgeltes fiir
die Zeitrdume des Auf- und Abbaus mehr vor. Dadurch entféllt die bisherige Ziffer 2.1.2 .
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Ziffer 2.1.2 / Ziffer 2.1.3

- Der Katalog der Veranstaltungen, die im 6ffentlichen Interesse als kostenfrei definiert wurden, ist
reduziert worden.

- Zukunftig sind folgende Veranstaltungen kostenpflichtig:
- von gemeinnutzigen Organisationen
- mit ausschlieB3lich jugendpflegerischem Zweck
- mit ausschlieBlich kirchlichem Zweck
- zur Sammlung von Spenden fir Dritte
- musisch-kultureller Art durch ortsansassige Vereine und Initiativen

- Zusatzlich kostenfrei sind Veranstaltungen:
- fir an Schulen Beschéftigte
- die im schulischen Kontext stehen (z.B. Vermittlung von Unterrichtsinhalten)
- vom schulischen Forderverein
- des DRK im Rahmen von Blutspenden

- Erganzt wurde der kostenfreie Veranstaltungsbereich:
- Veranstaltungen von ortsansassigen Sportvereinen“ durch den Zusatz ,ausschlief3lich
fur den theoretischen Sportunterricht”

- Ergénzt wurde die Ziffer 2.1.3.

Fur langfristige Nutzer (Nutzung mindestens Uber 6 Monate), deren Veranstaltungen re-
gelméaRig mindestens einmal wdchentlich stattfinden, wird eine gesonderte Regelung ge-

troffen.
Es wird folgendes pauschales Entgelt erhoben:
- je Klassenraum monatlich 25,00 €
- Aula, Forum, Padagogisches Zentrum, Eingangshallen monatlich 50,00 €
- mehrfache oder/und gleichzeitige Nutzung von

Klassenraumen, Aulen, Eingangsbereichen etc. maximal monatlich 75,00 €

Fir die Sommerferien entfallt die Pauschale flir einen Monat.

Bei diesen Betrdgen handelt es sich nicht um eine Miete, sondern um die Beteiligung der
Nutzer an den laufenden Betriebskosten (z.B. Heizung, Strom, Wasser).

Die Pauschalen fiir langfristige Nutzer werden nicht kostendeckend festgesetzt, um insbe-
sondere kleineren Gruppen die Moglichkeit zu geben, R&ume kostenglinstig zu nutzen. Bei
Erhebung einer kostendeckenden Pauschale ist zu befiirchten, dass die Nutzerzahlen er-
heblich zurlickgehen. Insbesondere Initiativen und kleinere Gruppen wirden héhere Kosten
auf Grund der relativ geringen Eigenmittel nicht tragen kénnen.

Ziffer 2.3

Es wurde erganzt, dass Geréte und Fachraumausstattungen, die nicht aufgefuhrt sind,
nach besonderer Absprache bereitgestellt werden.
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Ziffer 2.4

Zusatzlich entstehende Personal- und Sonderreinigungskosten werden den Veranstaltern
in Rechnung gestellt. Dies betrifft auch Veranstaltungen, die nach Ziffer 2.1.2 von der Zah-
lung des Entgeltes ausschlief3lich fir die Raumnutzung befreit sind (wie z.B. das DRK).
Auch hier besteht ein Katalog von Veranstaltern, die diese Kosten bei regelméaRig stattfin-
denden Veranstaltungen nicht Gbernehmen missen, wenn kein Kostenbeitrag erhoben
wird.

Wenn sie jedoch einen Kostenbeitrag bei einmaligen Veranstaltungen erheben, missen
diese Veranstalter zusatzlich entstehende Kosten tibernehmen.

Schlussbemerkung:

Erst die Anderung der ,Vergabe- und Entgeltordnung fir die Nutzung von Raumen in Schulgeb&u-
den der Stadt Munster durch Dritte* ermdglicht es, Mehreinnahmen zu erzielen. Voraussetzung ist
jedoch, dass die Anzahl der bisherigen Nutzungen konstant bleibt.

Durch die Reduzierung der Ausnahmeregelungen kann im Gegenzug auf eine Anhebung der Ent-
gelte verzichtet werden.

Dabei ist zu beriicksichtigen, dass die Reduzierung der stadtischen Abenddienste an Schulen
Auswirkungen auf die Raumbereitstellung fur auBerschulische Nutzer haben wird. Die Raumlich-
keiten kénnen nur zur Verfigung gestellt werden, wenn die personelle Betreuung moéglich ist.
Durch die Verringerung der Abenddienste stehen weniger Schulgebdude und somit auch weniger
R&ume fur die aul3erschulische Raumnutzung durch Dritte zur Verfigung.

L.V.
gez.

Dr. Hanke
Stadtratin

Anlagen:
Anlage 1: ,Vergabe- und Entgeltordnung flr die Nutzung von Raumen in Schulgebauden der Stadt
MuUnster®
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	Erläuterung zu den redaktionellen und inhaltlichen Veränderungen im Einzelnen:

